
Nur dein Herz kennt die Wahrheit

Nur dein Herz kennt die Wahrheit
Wenn du dein wahres Ich verschließt...

Von Yuri-hime

Kapitel 1: Tränen reinigen das Herz

Zwei Schatten durch querten das dichte Blätterdach der riesigen, massigen Bäume.Sie
bewegen sich dabei so schnell, dass nur ein geübtes Auge sie zu sehen vermag. Doch
plötzlich blieb einer der Schatten auf einem dicken Ast stehen, der Andere folgte und
blieb ebenfalls stehen.
"Was ist los?", durch brach eine raue, männliche Stimme die Stille.
"Wir sind da!", erwiderte eine kühle Stimme, die eindeutig einer Frau gehörte, "Ich bin
wieder da!"
Unbemerkt schlich sich ein kleines Lächeln auf die Lippen des jungen Mädchen, es war
ein trauriges Lächeln aus einer längst Vergangenen Zeit.

~~~~Flashback~~~~~

“Warte!”, das Mädchen hetzte ihm hinterher.
//Er darf mich nicht noch einmal verlassen… er ist doch gerade erst wieder
gekommen! Ein Jahr… ein ganzes Jahr war er weg geblieben.. Und ich weiß noch nicht
einmal wo er die ganze Zeit über war!// Tränen bildeten sich in ihren grünen Augen.
“Bitte… ich muss dir etwas sagen!”
Seine kalten Augen, die sie bedrohlich an starrten ließen das Mädchen aufschrecken.
Abrupt blieb diese auf der Stelle stehen.
Mit aufgerissenen Augen starrte Sakura in die ihres Gegenübers. Ihre Stimme
versagte dem jungen Mädchen.

"Also?", fragte der Uchiha mit seiner gewohnt kalten, abweisenden Stimme und
bedachte das Mädchen mit seinem eiskalten Blick.
"Ich... ich....", immer noch stand sie bewegungsunfähig da.
"Wenn du nichts zu sagen hast, kann ich ja jetzt gehen!", Sasuke wandte sich zum
gehen.
//Sakura, sag endlich was!// Befahl sie sich selbst. Ihre Augen füllten sich immer mehr
mit Tränen, bald würde sie diese nicht mehr aufhalten können, so sehr sie es auch
versuchte.
//Du wolltest doch stärker werden... warum weinst du also jetzt wie ein kleines naives
Kind?!!// fragte sie sich.
//Halte ihn auf... nur ein Wort... nur ein kleines Wort!!//

                http://www.animexx.de/fanfiction/176852/ Seite 1/3

http://www.animexx.de/fanfiction/176852


Nur dein Herz kennt die Wahrheit

"Sasukeeeeeeeeeeeee!!", schrie sie, endlich aus ihrer Starre befreit.
Der Uchiha blieb nach einem weiterem Schritt seinerseits stehen, blickte sich aber
nicht zu seiner damaligen Teamgefährtin um.
Stumm blickte er stattdessen weiter gerade aus.
"Sasuke...!", begann Sakura wieder, ging einen Schritt auf den Jungen zu. Just in
diesem Moment brach der Himmel auf. Es fing an in strömen zu Regnen.
Sakura versuchte ihre zitternden Hände zu beruhigen indem sie diese vor der Brust an
sich drückte. Tränen liefen der jungen Vampirjägerin über die Wangen, als sie weiter
sprach. Regen fiel erbarmungslos auf sie herab.
"Bitte, geh nicht wieder fort!"

"Bitte, lass mich nicht noch einmal allein!", fuhr sie fort und sie verfluchte sich
innerlich dafür, dass ihre Stimme nun wie damals unter ihren Tränen erstickte.
Sekunden vergingen. Doch es kam der jungen Frau wie eine Ewigkeit vor, das nun
Stille zwischen ihnen herrschte.
“Wenn du mich wieder allein lässt, weiß ich nicht, ob ich das durch stehen werde…!”,
sie gab die Hoffnung nicht auf, dass Sasuke sich zu ihr umdrehen und ihr sagen würde,
das er hier bliebe. Doch das geschah nicht. Stattdessen, verschwand er aus Sakuras
Sicht, nur um hinter ihr wieder auf zutauchen. Da standen sie nun. Wie vor einem Jahr.
Er, der gefühlslose, eiskalte und von Rache getriebene Junge und sie, das naive, kleine
Mädchen, dass bei jeder Gelegenheit in Tränen ausbrach und es noch nicht einmal
schaffte, den Mann, den sie am Meisten auf dieser Welt brauchte, zum gehen zu
hindern., eng bei einander. Der Junge beugte sich leicht zu ihr ans Ohr.
“Es tut mir leid!”, flüsterte er. Das Mädchen riss die Augen auf. Seine Stimme war nur
ein Hauch gewesen, doch Sakura erkannte die Bedeutung seiner Worte. Sie merkte,
das es ihm wirklich leid tat. Doch was nützte es ihr? Er würde sie wieder verlassen, wie
vor einem Jahr.
Nun herrschte wieder Stille. Doch überraschend setzte er sich wieder in Bewegung.
Ging an dem Mädchen vorbei.
Ehe Sakura sich besah rannte sie los, stellte sich vor Sasuke und schaute ihm in die
schwarzen Augen. Sofort schreckte sie auf. Seine sonst so leeren, gefühlskalten
Augen zeigten auch unerwartet Trauer! Nur ein kleines bisschen zwar, aber da war es.
Ein Gefühl, das sie von jedem erwartet hätte. Aber von Sasuke….?! Von da an wusste
sie, egal was sie auch sagte, egal, was sie auch tat, sie würde ihn nie auf halten
können. Jetzt erlosch auch der letzte Funke Hoffnung in ihr. Betrübt ließ sie ihren
Kopf sinken. Schloss die Augen.
“Kommst du wieder?”, fragte das 10-jährige Mädchen nur tonlose.
“Das kann ich dir nicht sagen….!”, sagte er, während er ununterbrochen nach vorne
sah. “Ich versuche es!”, sagte er.
“Versprichst du es mir?”, das Mädchen hob den Kopf, sah ihn erwartungsvoll an.
Sasuke nickte.
“Versprochen!”
Sakuras Gesicht hellte sich auf. Das war mehr, als sie in dieser Situation erwarten
konnte.
Dann ging Sasuke mit langsamen Schritten an Sakura vorbei. Diesmal war es
endgültig, denn Sakura ließ ihn gewähren. Er würde zurück kommen, das hatte er ihr
versprochen.
“Ich werde auf dich warten!”, rief sie ihm noch nach, bevor er in den Schatten der
Bäume verschwand, “Das ist mein Versprechen an dich!”, fügte das Mädchen leise
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hinzu.

~~~~~~Flashback ende~~~~~

Ganze 3 Jahre hatte das Mädchen auf ihn gewartet- ihrer großen Liebe. Doch er kam
nicht wieder. Jetzt nach 5 Jahren war sie stärker geworden, kühler. Und hatte nun
einen neuen "Partner". Und jetzt stand sie wieder hier- dort, wo alles ihren Anfang
fand.
//Was ist nur mit dir geschehen?//, fragte sich Sakura, schüttelte aber dann kaum
merklich den Kopf.
Sie wollte ihn vergessen, und sie dachte, sie wäre schon längst über ihn hinweg. Doch
auch wenn sie es sich nicht gerne eingestand- Sie empfand wohl immer noch etwas für
diesen kühlen, unnahbaren Eisblock.
"Sakura!", die besorgte Stimme ihres "Partners" Fubuku riss das Mädchen aus den
Gedanken."Ist etwas?"
Wieder schüttelte sie den Kopf, diesmal aber mit mehr Ausdruck.
"Nein... es ist nichts! Komm weiter!"
Bald würden sie Konoha erreichen.

~~~~~ So, das war der Anfang... ich hoffe es ist einigermaßen gut so^^' und kann bald
das nächste Kapi veröffentlichen++++ Ahhjaaa...bitte Kommis, ja?!;3~~~~~
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